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Gesellschaftliche Krisen

DZPG Powerpoint Master2

Seit den 1980er Jahren Globale Megatrends
Gesellschaftlich – Folgen der kolonialen und neoliberalen Politik; zunehmende Polarisierung, soziale und 
intergenerationale Ungleichheit; weltweite Bedrohung durch Kriege & Krisen

Ökologisch – Klimakrise, Zerfall der Lebensgrundlagen, Verlust der biologischen Vielfalt; verstärkt soziale 
Ungleichheit

Wirtschaftlich – Umstellung auf erneuerbare und nachhaltige Energien gelingt nicht; Wohlstandsverlust; 
verstärkt soziale Ungleichheit; Armutsfalle für junge Leute

Politisch – Erstarken rechtsextremer Parteien; keine positiven Zukunftsvisionen; keine politischen Antworten 
auf soziale Ungleichheit

Technologisch – KI, Durchdringung des Alltags mit neuen Medien; fehlende (Schul-)Konzepte zum Umgang 
mit Risiken & Chancen

Diese Faktoren führen zu Hoffnungslosigkeit und dem Verlust von Zukunftsperspektiven, insbesondere bei 
Kindern und Jugendlichen!
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Schrittmacher Kinder-Störungen
(Durchschnittliches Erstauftretensalter 50. Perzentil bei 14 Jahren)
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Kessler et al. (2005). Archives of General Psychiatry, 62(6), 593–602. 

Hemmi et al. (2011). Archives of Disease in Childhood, 96(7), 622–629. 

Kossowsky et al. (2013). The American Journal of Psychiatry, 170(7), 768–781. 
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The Lancet Psychiatry Commission on youth mental health, 2024
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Schrittmacher Kinder-Störungen
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Was ist zu tun?



Mehr als 75 
RCTs und 11 

systematische
Reviews werden 

täglich im
Gesundheits-

bereich 
publiziert 

(Bastian et al., 
2010)

In 2019, 
wurden 29,073 
systematische

Reviews 
publiziert (ca. 

80/Tag; 
Hoffman et al., 

2021)

Herausforderung: Aktuelle Wissensstruktur
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Behandlungs-
komponenten

72 
Interventionen 

für SSV

Aktuelle Wissensstruktur
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Neue Behandlungsmanuale = neue Behandlungsinhalte?
Anzahl neuer Behandlungsmanuale vs. neuer Behandlungselemente: RCTs 1966-2017 für Angst & 
Aggressive Verhaltensstörungen

Okamura, K. H., Orimoto, T. E., Nakamura, B. J., Chang, B., Chorpita, B. F., & Beidas, R. S. (2019). A history of child and adolescent treatment through a distillation lens: 

Looking back to move forward. Journal of Behavioral Health Services & Research, 47(1), 70–85. https://doi.org/10.1007/s11414-019-09659-3
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Lost in RCTs – wo bleibt die Implementationsforschung? 
Anzahl Implementationsstudien vs. RCTs 2013 bis 2022 
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Implementationsforschung
Systematische Untersuchung wie 
aktuelle Forschungsergebnisse 
und evidenzbasierte Praktiken in 
die Versorgung übertragen 
können, mit dem Ziel die Qualität 
und Effektivität des 
Gesundheitssystems zu 
verbessern.

Eccles, 2006 in Implementation Science
Volmar et al. 2017, Bundesgesundheitsblatt. DOI 10.1007/s00103-017-2612-z
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Die Youth-Mental-Health-
Infrastruktur (YMH-INF) im DZPG



YMH-INF Charakteristika
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Netzwerk aus 
Kooperations-

einrichtungen relevanter 
Lebenswelten für 

Forschungsvorhaben

Dokumentationssystems für 
psychische Gesundheit von 

Kindern & Jugendlichen 

Identifikation & Etablierung 
bestmöglicher Methoden zur 

Rekrutierung von Kindern, 
Jugendlichen & Familien für 

partizipative Forschung 

Entwicklung Innovativer 
Konzepte zur 

Verbesserung psychischer 
Gesundheit, schulischer 

Leistungen & sozialer 
Teilhabe von Kindern & 

Jugendlichen

Entwicklung
nationales 
Frühwarn-
system für 
psychische

Gesundheit bei 
Kindern & 

Jugendlichen

Aufbau 
Onlineplattform mit 

evidenzbasierten 
Interventionen & 

Informationsmaterial 
zur Förderung der 

psychischen 
Gesundheit

Strategische Ziele

BöfAE  2024



Zielgruppe & Inhalte
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− Kinder, Jugendliche, ihre Bezugspersonen, Lehrkräfte und alle in der 

Lebensumwelt Schule/Kita/Kiga tätigen Personen

− Partizipative Arbeit mit den relevanten Zielgruppen, dafür Aufbau 

eines KiJuRa, BAR, Lebensumwelt Kita-Schule-Rates

− Design und Entwicklung der Inhalte basierend auf den Vorstellungen 

und Wünsche der relevanten Zielgruppen

− Evidenzbasierung

− Institutionelle Nutzung in den relevanten Lebenswelten

− Gesundheitseinrichtungen, außerschulische Bildungsstätten

− Beratungskontexte

BöfAE 2024



Leitfigur GUSTAPH
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- Gemeinsam mit dem Jugendrat DZPG Bochum/ 

Marburg entwickelt und mit Graphikdesigner*innen 

illustriert

- Soll perspektivisch auf der Youth-Mental-Health 

Plattform Chatbot-Funktionen übernehmen

- Ohne sozial-kategorialer Zuordnung (Geschlecht, 

Herkunft, Alter)

- Kann verschiedene Formen und Farben annehmen

© Laurids Pesch & Nora Kraska

BöfAE 2024



Leitfigur GUSTAPH steht für

Pixi-Buch -aktueller Stand des Projekts18

Gemeinsam Genial Gesundheit

Unabhängig Unkompliziert Unterstützen

Start Support Strategien

Toll Trau Dich Tranieren

Achtsam Anders Alltagstauglich

Psychologie Phantastisch Praktisch

Hilfreich Hoffnungsvoll Hilfestellungen

© Laurids Pesch & Nora Kraska
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Aufbau der DZPG-Datenbank GUSTAPH

Angebotskatalog

Infomaterial  & 
Nachschlagewerk 

Übungen & 
Interventionen für den 
Unterricht & zu Hause

Kerncurriculum 

für Schüler:innen & 
Lehrkräfte

Umgesetzt von Externen 
in Projektwochen in der 

Schule

Fortbildungen

für Lehrkräfte & Eltern 
zum Thema psychische 

Gesundheit

frei verfügbar für Partnerschulen frei verfügbar

„best of“

BöfAE 2024



Evidenzbasierung der 
Interventionsinhalte der YMH-INF



Behandlung Behandlung Behandlung

Behandlungs-
familie

Interventionen 
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THOP
Lauth & 
Schlottke

ADHS
Elternbuch

ADHS

Interventionen
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THOP
Lauth &

Schlottke

ADHS

Monitoring Monitoring
Modell-
lernen

Lob

Belohnungen

Modell-
lernen

Emotions-
regulation

Monitoring Lob

Belohnungen
Emotions-
regulation

ADHS
Elternbuch

Das sind die 
Behandlungs-
elemente

Interventionen

Übersichtsarbeit zu allen 
staatlich geförderten 
schulischen 
Interventionsprogrammen 
mit ihren jeweiligen 
Behandlungselementen 
aktuell in Vorbereitung.

BöfAE 2024



Behandlungskomponenten für die häufigsten psychischen 
Störungen im Kindes- und Jugendalter

D-F-H

BöfAE  2024



Evidenzbasierte Interventionen

D-F-H

Abbildungen: Allein ist keine Farbe. Gemeinsam durch die Chemotherapie. Psychologische Kinderbücher im Hogrefe-Verlag.

BöfAE  2024



Angst Depression

Störungen im 
Kindes- und Jugendalter

Psycho-
edukation

D-F-H 

(Selbst-)
Monitoring

Belohnungen

Monitoring
(Selbst-)

Monitoring

Soziale 
Fertigkeiten

Belohnungen

LobLob

ADHS

Das sind die 
Behandlungs-
elemente

Evidenzbasierte Interventionen

Psycho-
edukation

D-F-H 

Psycho-
edukation

D-F-H 

In der Datenbank Practice 

Wise sind alle 

evidenzbasierten 

Interventionen für mentale 

Belastungen im Kindes- und 

Jugendalter enthalten. Die 

Datenbank wird 2x/Jahr 

aktualisiert und Interventionen 

können settingspezifisch, d. h. 

z. B. für die Schule 

ausgewählt werden 

https://www.practicewise.com/

Home

https://www.practicewise.com/Home
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Einsatz von GUSTAPH
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Einsatz von GUSTAPH



Formulierung erster 
Anforderungen an die 

Plattform

Ideensammlung zu 
Inhalten

Austausch mit relevanten 
Stakeholdern; Aufbau 

KiJuRa, BAR, 
Lebensumwelt Schule-

Rat

Angebote für 
Plattformentwicklung 

und Hosting –
Entscheidung für ZPID 

Partizipative 
Entwicklung von 

Inhalten & 
Kooperation mit 

Practice Wise (USA)

Implementation & 
Evaluation an und mit 

Schulen

Anpassung der 
Inhalte

Re-
Implementation & 

Evaluation

Die Plattform geht 
online (beta

Version)

Test & Evaluation 
der Plattform

Adaptation der 
Plattform

Öffentlicher 
Zugang für alle 

Schulen

Zeitplan Onlineplattform

2022 2024

2025 2026

BöfAE 2024



Lebensumwelt Schule-Rat: MACHEN SIE MIT!

31
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1x/Quartal online-Treffen

Als Dankeschön erhalten Sie ein Buch aus der Hogrefe-Reihe „Psychologische Kinderbücher“.

2025 erscheinen Bücher zu Klima, Krieg, Migration und Trauma



Stärkung von 
Erzieher*innen

Welche psychischen Auffälligkeiten berichten 
Erzieher*innen aus ihrem beruflichen Alltag?

Studie 

Masterarbeit
Lisa Neuber



Wie funktioniert eine Fokusgruppe?

• 6 Diskussionsfragen bzgl. Vorwissen und Umgang 
mit psychischen Auffälligkeiten

• „Welche psychischen Auffälligkeiten der Kinder 
erleben Sie im Kindergartenalltag?“

• „Welche möglichen Strategien im Umgang mit 
[den psychischen Auffälligkeiten] kennen Sie?“

• Sichtweisen, Erfahrungen, Kenntnisse und 
Emotionen werden in Gruppendiskussion geteilt

• je 3 bis 5 ausgebildeten Erzieher*innen 
• aus zwei Kindergärten der Stadt Marburg

BöfAE 2024



Definitionen und Vorstellungen der Erzieher*innen von einer 
psychischen Auffälligkeit

34
BöfAE 2024



Externalisierende Auffälligkeiten

35

Physische Aggressivität
Verbale Aggressivität

Distanzlosigkeit
Grenzenlosigkeit

Oppositionelles Verhalten
Verweigerung von Bitten

Regelmissachtung
Ausnutzen anderer Kinder

Hänseleien
Ausgrenzung anderer

Häufige Konflikte
Wegnehmen von Spielsachen

Klauen

Auffällige Mimik
Motorische Auffälligkeiten

Egoismus
Starke Dominanz

Geltungsbedürfnis
Kaspern

Furchtlosigkeit

Übermäßige Selbstbefriedigung
Mangelnde Intimsphäre

Kotverschmierungen

Konzentrationsprobleme
Motorische Unruhe/Hyperaktivität

Nicht zuhören können
Lautstärke
Ungeduld

Geringe Frustrationstoleranz
Mangelnde Selbstregulation

Gespielte Emotionalität

BöfAE 2024



Internalisierende Auffälligkeiten

36

Autoaggressives Verhalten
Anspannung

Abwesenheit/Verträumtheit

Auffälliges Essverhalten

Übermäßige Emotionalität
Übermäßiger Selbstbezug

Parentifizierung

Traurigkeit
Apathie

Sozialer Rückzug
Häufiges Weinen

Einnässen
Einkoten

Ängste
Angst, nicht gehört zu werden

Mutismus
Trennungsängstlichkeit

Anhänglichkeit
Abhängigkeit von Ritualen

Zwänge (Hygiene, Ordnung)
Schüchternheit

Häufiges Weinen

Kommunikationsschwierigkeiten
Kontaktschwierigkeiten

BöfAE 2024



Fazit

• Erzieher:innen haben ein Konzept von psychischen Störungen, das mit eingängigen wissenschaftlichen 
Definitionen im Wesentlichen übereinstimmt

• Erzieher:innen erleben ein breites Spektrum von externalisierenden und internalisierenden psychischen 
Auffälligkeiten im beruflichen Alltag

• Erzieher:innen berichten nicht (wesentlich) mehr von externalisierenden als von internalisierenden 
Auffälligkeiten

• Erzieher:innen können eine Vielzahl von Handlungsstrategien zum Umgang mit psychisch auffälligen 
Kindern benennen

• Positive und unterstützende Strategien sind häufig

• Hinweise: Umsetzung von Handlungsstrategien nicht immer evidenzbasiert

37
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Was wünschen sich Erzieher:innen?

• Theoretisches Wissen über Störungsbilder 
(Epidemiologie, Identifikation)

• Handlungswissen in Bezug auf externalisierende 
Auffälligkeiten (z.B. Aggressivität, Frustrations-
toleranz, Oppositionelles Verhalten)

• Hilfen bei Elternarbeit

• Frühzeitige Prävention anstatt Intervention

• Ausarbeitung eines Schutzkonzeptes für 
Erzieher*innen und Kindergartenkinder

38
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Living Library

Lebendige Bibliothek



• Menschen können ein Buch entleihen, 
es lesen, nach einer gewissen Zeit 
wieder zurückgeben und ein neues 
entleihen. 

• Bei der Living Library handelt es sich 
allerdings nicht um materielle Bücher, 
sondern um Menschen, die sich für ein 
Gespräch mit oder ohne spezifisches 
Thema zur Verfügung stellen.

• Ursprünglich mit dem Ziel entwickelt, 
Vorurteile in Frage zu stellen und zu 
reduzieren. https://www.livinglibraries.uk

Was ist eigentlich 
eine Living Library?

BöfAE 2024



• Living Libraries in unterschiedlichsten 
Ländern und Kontexten und zu 
unterschiedlichsten Themen etabliert

• Niedrigschwellige, attraktive und 
interaktive Möglichkeit zur 
Wissensvermittlung und zum Abbau 
von Vorurteilen

• Wirksamkeit der Living Library zur 
Reduktion von Stigmatisierung konnte 
bereits nachgewiesen werden (Orosz et 
al., 2016) 

https://www.livinglibraries.uk

Was ist eigentlich 
eine Living Library?

Weitere Informationen hier: https://www.uni-
marburg.de/de/fb04/team-christiansen/downloads/reflexion-living-
library.pdf

https://www.uni-marburg.de/de/fb04/team-christiansen/downloads/reflexion-living-library.pdf


Unsere Ziele

1. Vermittlung von praxisrelevantem Wissen
über Verhaltensauffälligkeiten bei 
Kindergartenkindern

2. Symptome insgesamt zuverlässiger und 
korrekt zu erkennen

3. Fehlannahmen über psychische Störungen 
zu korrigieren

4. evidenzbasierte Handlungsstrategien zu 
implementieren

42
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Diese Bücher können Sie ausleihen!

Buch 1: Kleine Kinder, 
große Emotionen: 

Disruptive Verhaltens-
störungen verstehen und 

unterstützen im 
Kindergarten

Buch 2: Ängste verstehen –
Kinder stärken

Buch 3: Aufmerksamkeits-
defizit- und Hyperaktivitäts-

störungen

BöfAE 2024



Sneak Peek
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Sneak Peek
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www.du-auch.de
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www.DZPG.org

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und ein Dank an 
mein Team!

Team:

Dr. Martina Dort

Dr. Telse Nagler

Dr. Katharina Blask

Dr. Anna Strelow

Dr. Katharina Szota

Anna van der Meer

Katharina Müller

Christina Pranjic

Alina Oschwald

Pius Kern

Viktoria Weber

Prof. Dr. Hanna Christiansen
dzpg@uni-marburg.de

mailto:dzpg@uni-marburg.de

